
8. OKTOBER

NUTZEN SIE AUCH

DIE BRIEFWAHL!

Jede Stimme zählt! Deswegen: Bei der Wahl für den Landtag beide 

Stimmen für die CSU! Björn Jungbauer und Markus Schenk – ein starkes 

Team für den Landkreis Würzburg.

Mit Ihrer Erststimme wählen Sie Björn Jungbauer, den Direktkandidaten 

für den Landkreis Würzburg. Mit Ihrer Zweitstimme wählen Sie Markus 

Schenk, den Listenkandidaten für den Landkreis Würzburg. Mit Ihrer 

Zweitstimme stärken Sie auch in besonderem Maß die CSU in Unter-

franken und Bayern. 

Seit 2014 trägt Markus Schenk als 1. Bürgermeister Verantwortung in 

Eibelstadt. Die Weiterentwicklung der Gemeinde als attraktiver Wohn-

ort, die Ausweisung von Gewerbefl ächen, der Erhalt der Kulturlandschaft 

mit ihren Weinbergen und der Ausbau der Freizeit- und Erholungsmög-

lichkeiten in seiner Heimatgemeinde tragen die Handschrift von Markus 

Schenk. Als Kreisvorsitzender des Nordbayerischen Musikbunds bringt 

Markus Schenk seine vielfältigen Kompetenzen im Ehrenamt ein. Er  kennt   

als Jäger und passionierter Rennradfahrer unsere Heimat aus vielen 

Facetten und Blickwinkeln. Sein wirtschaftlicher Sachverstand als Unter-

nehmensberater und seine Erfahrung  als 1. Bürgermeister und Kreisrat – 

eine gute Kombination. 

EIN STARKES TEAM 
FÜR DEN LANDTAG: 
DIREKTKANDIDAT 
BJÖRN JUNGBAUER – MARGETSHÖCHHEIM
LISTENKANDIDAT
MARKUS SCHENK – EIBELSTADT

BAYERN TROTZT DEN VIELFÄLTIGEN KRISEN UND STEHT HERAUSRAGEND DA. 

WOHLSTAND UND SICHERHEIT FÜR ALLE, SIND DIE GRUNDPFEILER UNSERER POLITIK. 

DAS IST UNSERE MISSION FÜR DIE KOMMENDEN JAHRE. DAHER WERBEN WIR UM IHR 
VERTRAUEN: DAMIT BAYERN SO STABIL UND STARK BLEIBT. 

NUR WER CSU WÄHLT, GIBT BAYERN EINE STARKE STIMME. 
DESHALB: GEBEN SIE BEI DER LANDTAGSWAHL UND BEI DER 
BEZIRKSTAGSWAHL AM 8. OKTOBER BEIDE STIMMEN DER CSU! 

DESWEGEN BEI DER WAHL FÜR DEN LANDTAG UND FÜR 
DEN BEZIRKSTAG JEWEILS BEIDE STIMMEN FÜR DIE CSU

TRETEN SIE MIT UNS IN DEN DIALOG!
MARKUS SCHENK
Telefon  +49 (0)931 53340
E-Mail    m.schenk@csu-eibelstadt.de

 www.csu-eibelstadt.de

 facebook.com/markus.schenk.7

 instagram.com/markus_schenk

IMPRESSUM
CSU Würzburg-Land
Steinachstraße 3 b
97082 Würzburg

BJÖRN JUNGBAUER
Telefon  +49 (0)931 53340
E-Mail    info@bjoern-jungbauer.de

 www.bjoern-jungbauer.de

 facebook.com/Jungbauer.Bjoern

 instagram.com/bjoern.jungbauer

STIMMZETTEL ZUR 
LANDTAGSWAHL
AM 8. OKTOBER 2023

Erststimme für die Wahl
einer oder eines 
StimmkreisabgeordnetenA

Sie haben 1 Stimme

Wahlkreisvorschlag Nr. 1 
Christlich-Soziale Union in 

Bayern e.V.
(CSU)

Wahlkreis Unterfranken
Stimmkreis Würzburg-Land

Jungbauer, Björn
1. Bürgermeister 

Dipl. Verwaltungswirt (FH)

STIMMZETTEL ZUR 
LANDTAGSWAHL
AM 8. OKTOBER 2023

Zweitstimme für die Wahl
einer oder eines 
WahlkreisabgeordnetenB

Sie haben 1 Stimme

Wahlkreisvorschlag Nr. 1 
Christlich-Soziale Union in 

Bayern e.V.
(CSU)

Wahlkreis Unterfranken

Musterstadt

Schenk, Markus
1. Bürgermeister
Liste 1, Platz 6

8. OKTOBER

B E Z I R K S T A G S W A H L
L A N D T A G S W A H L

GEMEINSAM FÜR 
UNSERE HEIMATUND STABILES BAYERN

FÜR EIN STARKES

Vier Stimmen 
für die CSU!

DER BISHERIGE 
LANDTAGSABGEORDNETE  

MANFRED 
LÄNDNER 

EMPFIEHLT ZUR WAHL: 

BJÖRN 
JUNGBAUER

BJÖRN

JUNGBAUER

Direktkandidat 

Landtag 
MARKUS 

SCHENK

Listenkandidat 

Landtag 

ROSA 

BEHON

Direktkandidatin 

Bezirkstag

THOMAS

EBERTH

Listenkandidat 

Bezirkstag



Ihr

BJÖRN JUNGBAUER

Landtagskandidat für 
den Stimmkreis Würzburg-Land

hr

BJÖRN JUNGBAUER

8. OKTOBER

NUTZEN SIE AUCH

DIE BRIEFWAHL!

Listenkandidat Bezirkstag

THOMAS EBERTH
Kürnach
48 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Landrat
Listenkandidat Bezirkstag
(Liste 1 Platz 19)

landratthomaseberth

thomas_eberthkoerni

thomas-eberth.net

BJÖRN JUNGBAUER
1 SOZIALES

Das soziale Netz in Bayern trägt auch die Menschen im Landkreis 

Würzburg. Eine familienfreundliche Gesellschaft, Arbeitswelt und 

Bildungslandschaft sind fundamentale Bausteine für ein gutes 

Miteinander der Generationen. Ich wertschätze die Lebensleistung 

der älteren Mitmenschen, deren Teilhabe an der Gesellschaft es zu 

erhalten gilt. Die Integration in die Arbeit stärkt unser Sozialsystem. 

Die Balance im Bereich der sozialen Gerechtigkeit ist nicht überall 

gegeben, daher müssen hier große Anstrengungen unternommen 

werden, diese Gerechtigkeit wieder herzustellen. 

2 SICHERHEIT

Im Landkreis Würzburg lebt es sich sicher. Die niedrigste Kriminali-

tätsbelastung im unterfrankenweiten Vergleich und eine Aufklä-

rungsquote von 68,1 % (bundesweit 57,3 %) sind Beleg dafür. Als 

ehemaliger Polizeikommissar weiß ich, dass dies nicht von ungefähr 

kommt. Die Polizistinnen und Polizisten leisten einen unverzichtba-

ren Dienst. Es gilt daher: Null Toleranz gegen Gewalt, Opferschutz vor 

Täterschutz und keine Bagatellisierung von Straftaten. 

3 WIRTSCHAFT
Der Landkreis Würzburg ist eine wirtschaftsstarke Region. Dienst-

leister, Landwirtschaft, Mittelstand und Handwerk erwirtschaften zu-

sammen mit Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern Wohlstand und 

soziale Sicherheit jeden Tag aufs Neue. Leistung muss sich lohnen, 

Bürokratie muss abgebaut werden. Die Politik hat wettbewerbsfähige 

Rahmenbedingungen zu schaffen, damit unser Wohlstand dauerhaft 

gesichert werden kann.

DIESE 6 PUNKTE 
SIND MIR WICHTIG

4 UMWELT- UND NATURSCHUTZ 
Eine intakte Umwelt und die einzigartige Kulturlandschaft sind ein 

Schatz des Landkreises. Es gilt, das Klima zu schützen, die Landschaft 

zu erhalten und die Schöpfung zu bewahren. Als 1. Bürgermeister 

durfte ich viele Maßnahmen umsetzen, welche dem Umwelt- und 

Naturschutz dienen. Die Renaturierung eines Fließgewässers, der 

Waldumbau, die Ausweisung von Flächen für eine Photovoltaikan-

lage oder die Gestaltung von Ökokontofl ächen für den Ausbau des 

Biotopverbunds dafür sind Beispiele. Dabei konnte ich viele prakti-

sche Erfahrungen sammeln, welche ich gerne einbringe. 

5   DEN LANDKREIS UND SEINE 
KOMMUNEN IM BLICK

Der Landkreis Würzburg ist attraktiv und lebenswert. Ob in den 

stadtnahen Bereichen, ob im Norden, dem Osten, dem Süden oder 

Westen des Landkreises. Gleichwertige Lebensverhältnisse an allen 

Orten ist Auftrag für die Politik. Als Vorsitzender der CSU Kreistags-

fraktion bekomme ich direkt mit, wo die Probleme und Herausfor-

derungen liegen. Sei es bei der Digitalisierung, dem Öffentlichen 

Nahverkehr oder bei dem Erhalt von Infrastruktur. Die kommunale 

Selbstverwaltung als Wurzelwerk der Demokratie ist für mich ein 

Schlüssel zum Erfolg. Der Landkreis braucht eine starke Stimme im 

Bayerischen Landtag, welche unsere Region kennt – diese möchte 

ich gerne sein. 

6 LANDWIRTSCHAFT & WEINBAU
Die Landwirtschaft ist zentraler Pfeiler unserer Gesellschaft. Mir ist 

eine ausgewogene Balance zwischen wirtschaftlichem Erfolg, Um-

weltschutz, Tierwohl und regionaler Vielfalt wichtig. Dies gilt auch 

für den Weinbau, welcher die Kulturlandschaft prägt und unsere 

schöne Region auszeichnet. 
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Erststimme Bezirkstag

ROSA BEHON
Ochsenfurt – Hopferstadt
60 Jahre, verh., 2 erw. Kinder, 2 Enkel

2. Bürgermeisterin, 
Kreis- und Bezirksrätin, Bankkauffrau, 
1. stv. Vors. BRK Kreisverband Würzburg, 
Vors. Frauenunion Würzburg Land, 
Landesschatzmeisterin Frauenunion

rosabehon

rosa.behon

Seit 2018 darf ich als Bezirksrätin im 
Bezirkstag von Unterfranken Verantwortung 
für die Menschen in unserem Landkreis und 
darüber hinaus übernehmen. Gesundheit 
und Pfl ege, faire Inklusion und Wertschät-
zung aller Menschen sind für mich von 
herausragender Bedeutung. Jeder Mensch 
sollte selbstbestimmt, gleichberechtigt und 
eigenständig am gesellschaftlichen Leben 
teilhaben. Jeder Mensch sollte die Hilfe 
erhalten, die er benötigt.

Der Bezirk Unterfranken steht für Förderung 
unserer Kultur. Sei es Kleinkunst, Theater, 
Musik, der Erhalt unserer fränkischen 
Tracht und die Denkmalpfl ege.

Ich bitte um Ihre Stimme für den 
Bezirkstag– für die Menschen!

Ihre

Bezirkstag– für die Menschen!

Ihre

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 8. Oktober ist die Landtagswahl in Bayern. Hierbei bewerbe 
ich mich als Direktkandidat für den Stimmkreis Würzburg-Land. 

Am Wahltag bin ich 42 Jahre alt, verheiratet, habe drei Kinder (13 Jahre, 3 Jahre und 
fast 1 Jahr) und bin fest verwurzelt in meiner Heimatgemeinde Margetshöchheim.  

Die Familie ist der Kern unserer Gesellschaft, für mich persönlich mein Lebensmit-
telpunkt. Als Ehemann und Papa von drei Kindern liegt einer meiner Schwerpunkte 
auf der Familienpolitik. Vereinbarkeit von Familie und Beruf sind für mich nicht nur 
Schlagworte, sondern ich kenne die Herausforderungen, welche damit verbunden 
sind aus eigener Erfahrung. In einer einjährigen Elternzeit habe ich viele Erkennt-
nisse gewinnen können. Diese fließen in mein politisches Handeln mit ein. Familien 
benötigen Wahlfreiheit, Raum für unterschiedliche Lebensentwürfe und bedarfs-
gerechte Betreuungsangebote.

Meine berufl iche Expertise basiert auf meiner Ausbildung, dienstlichen Kenntnis-
sen und meinem Studium bei der Bayerischen Polizei, welches ich als Diplom-Ver-
waltungswirt (FH) abgeschlossen habe. Seit 2014 trage ich als 1. Bürgermeister 
der Gemeinde Kirchheim Verantwortung. Gemeinsam mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen des Gemeinderats und meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
aus der Verwaltung darf ich das Lebensumfeld in den beiden Ortsteilen Kirchheim 
und Gaubüttelbrunn gestalten. Ebenfalls bin ich mittlerweile 15 Jahre Mitglied im 
Kreistag des Landkreises Würzburg und seit 2020 Vorsitzender der CSU Kreistags-
fraktion.   

Ich habe in meinem Leben schon viele Ehrenämter bekleiden dürfen. Ob als 
2. Vorsitzender im Jugendzentrum, in der Jungen Union, als Beisitzer der Forstbe-
triebsgemeinschaft Würzburg w.V. oder als Schriftführer der Sozialstation 
St. Burkard e.V. Als aktiver Feuerwehrmann und First-Responder erfahre ich 
immer wieder, wie dankbar die Menschen für ehrenamtliche Hilfe sind. Die 
Förderung des Ehrenamts und unseres fränkischen Brauchtums sind mir daher 
eine Herzensangelegenheit.

Nun möchte ich meine vielfältigen Kompetenzen zukünftig im Bayerischen Land-
tag einbringen. Mein Motto dabei lautet: „Ideen statt Ideologien | Macher statt 
Manager | Positionen statt Populismus.“ Mein Anliegen: Den Menschen im Land-
kreis Würzburg soll es weiterhin gut gehen. 

Bitte geben Sie mir Ihre Stimme und schenken Sie mir Ihr Vertrauen.




